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Seieinbestart.
Eseint ieher Soaman — Preie dierastng Kane, in Zlantd ut Bestresterdang feis — uacs Benschend und n den aunige
Ausland K 60.—, einzelne Nummer K 6.- inschaltungen kosten K 5.— der Zeilenraum und sind bis spätestens

Donnerstag abends kostenfrei ins Rathaus zu bringen.

Nr. 16. Sonntag, 17. April 1921. 52. Jahrg.

Pferde= und Krämermärkte: 10. und 17. Mai, 21. September, 4. und 18. Oktober, 15. November
und 6. Dezember.

Wochenkalender: Sonntag, 17. April, Schutzfest des hl. Josef, Montag, 18. Apollonius, Dienstag, 19
Gerold, Mittwoch, 20. Werner, Donnerstag, 21. Anselm, Freitag, 22. Soter und Cajus, Samstag, 23. Adalbert.

A Wahlorte sind: Dornbirn, Lustenau, Hohenems undKundmachungen.
Höchst

B Wahllokale und Aufteilung der Wähler
in Dornbirn:Kammerwahl für Arbeiter und
1. Wahllokal im Gewerbeförderungsamt für alle Ange¬Angestellte. stellten der Stadt Dornbirn

2.Wahllokal Schule Oberdorf, 3. Bez. für alle BetriebeWahlwerberlisten. der Firma F.M. Hämmerle.

3. Wahllokal alte Realschule, für die Betriebe I. M.Die Hauptwahlkommission für die Arbeiterkammer¬
Fußenegger, Herrburger und Rhomberg, Jennywahl hat folgende Wahlvorschläge als giltig anerkannt

und Schindler, I G. Ulmer, Wehrle & Co., F. M.und werden dieselben nach dem Zeitpunkte ihrer Ein¬
Rhomberg, David Fußenegger, Studer=Hug, I. M.bringung gereiht gemäß § 9 der Wahlordnung vom
Hämmerle, Osiander'sche Kunst=Stickerei und10. 11.91920, B.=G.=Bl. Nr. 4 verlautbart: F.
M. Mäser.I. Sektion der Arbeiter: Wahllokal städt. Werkplatzkanzlei, für die Betriebe

a)Liste der christlichen Gewerkschaften.
Rüschwerke, das ganze Baugewerbe und alle üb¬

b) Wahlvorschlag der freien Gewerkschaft rigen Betriebe ohne Unterschied der Art u. Größe.
c)Deutschvölkische Arbeiter=Liste. Wahlzeit: 8 bis ½ 12 Uhr vorm., am Sonntag,

II. Sektion der Angestellten: den 24. April l. J.a) Liste der christlichen Gewerkschaften.
Feldkirch, am 6. April 1921.b) Wahlwerber=Liste der freien Angestellten=Gewerkschaf¬

ten in der ständigen Delegation (Gewerkschafts¬ Der Leiter der Zweigwahlkommission Dornbirn:
kommission)

Dr. Attlmayr.c) Liste D. H. V. = Deutsche Handels= und Industrie¬
angestellte. Zeiteinteilung für die Kammerwahl.III Sektion der Arbeiter der Verkehrsunternehmungen.

Um die Wahl ohne besonderes Anstehen unda) Liste der christlichen und nationalen Verkehrsange¬
stelltenverbände. Drängen durchführen zu können, wird folgende Ein¬

teilung getroffen und zur genauen Einhaltung empfohlen:b)Wahlwerberliste der freien Ge werkschaft.
1. Wahllokal: Es wählen die Angestellen der FirmaIV. Sektion der Angestellten der Verkehrs=Unter¬
F. M. Hämmerle von 8—9, der anderen Textilbetriebenehmungen.
der Stickereien und Rüschwerke von 9—10 Uhr, allea) List der christlichen und nationalen Verkehrsange

übrigen von 10—½ 12 Uhr.stelltenverbände. 2. Wahllokal für alle Arbeiter der Firma F. M.b) Wahlwerberliste der freien Gewerkschaft.
Hämmerle. Betrieb im Gütle, Fischbach und KontorFeldkirch, am 8. April 1921.

und Magazin Oberdorf von 8—9 Uhr, Weberei=Sägen,
Für den Bezirkshauptmann und Wahlkommissär: von 9—9¾, Steinebach (männliche Wähler) von 9¾—

½11, Steinebach (weibliche Wähler), von ½11—11Der Stellvertreter: Dr. Albrecht.
alle anderen von 11 bis ½ 12 Uhr.

3. Wahllokal: Betrieb Herrburger und Rhomberg,Wahllokale und Wahlzeit.
Mittenbrunnen von 8—½9 Uhr, Juchen und Mühle¬Für die Wahl in die Angestellten= und Arbeiter¬

bündt von ½ 9—9 Uhr, I. G. Ulmer und Jenny &
kammer wurden hinsichtlich des Gerichtsbezirkssprengels Schindler von 9—10 Uhr, Franz Martin Rhomberg

Dornbirn folgende Wahlorte, Wahllokale und Wahl¬ von 10— 11 Uhr, I. M. Fußenegger, Wehrle & Cie.
zeiten bestimmt: und die übrigen von 11—½ 12 Uhr.


